
WAREHOUSE CONTROL SYSTEM 
WCS – WARENFLÜSSE  
SICHER IM GRIFF 

1806763_BRO_WCS_RZ09.indd   2 24.08.18   09:51



 
Über die Schnittstelle zur Maschinensteu-
erung kann der gesamte Anlagenstatus 
zentral visualisiert und gesteuert werden. 
Die Visualisierung kombiniert Maschinen-
daten und Auftragsdaten, so dass der 
aktuelle Auftragsstatus in Echtzeit verfolgt 
werden kann.

MIT WCS WARENSTRÖME 
IN ECHTZEIT STEUERN

KUNDENNUTZEN

›› Geringe Anzahl von Schnittstellen

›› Umfassendes  
Schnittstellen-Know-how

›› Schnelle Umsetzung

›› Kostenersparnis

›› Fehlerreduzierung und 
Risikominimierung

›› Produktnahe Software

›› Single point of contact

›› Optimierter Durchsatz

›› Integration von Drittkomponenten

›› Simulation/Emulation und 
Realisierung aus einer Hand

Damit die Waren innerhalb eines  
Distributionszentrums in der ge-
wünschten Zeit am richtigen Ort 
ankommen, steuert das BEUMER 
Warehouse Control System (WCS) die 
verschiedenen Systeme, Maschinen  
und Anlagen zentral und abhängig  
von der jeweiligen Auslastung. So 
werden Kommissionierung, Verpackung 
und Versand aufeinander abgestimmt, 
der Durchsatz optimiert und Kosten 
reduziert. Das BEUMER Warehouse 
Control System steuert den Warenfluss 
im Logistikzentrum in Echtzeit und 
unterstützt dabei auch Prozesse  
wie Reklamationshandling, Qualitäts- 
sicherung und Inventarisierung. 

EINHEITLICHE VISUALISIERUNG
Die BG Fusion Visualisierung stellt  
für das Gesamtsystem eine webfähige 
Benutzeroberfläche für Konfiguration, 
Monitoring und Reporting zur Verfügung. 
Anlagendaten wie Alarme werden so 
einheitlich und zentral dargestellt.
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Produkte und Technologien mit dem BEUMER Siegel 

„made different“ zeichnen sich durch besondere Nach-

haltigkeit aus. Diese basiert auf einer ökonomischen, 

ökologischen und sozialen Leistung, die im BEUMER 

Sustainability Index (BSI) bewertet wird. 

WCS – SCHNITTSTELLE  
ZWISCHEN MASCHINEN-
STEUERUNG UND  
KUNDENSYSTEMEN

PICKBEREICH BATCH-
BUFFER ROUTING PUT-TO-

LIGHT REPORTING QUALITÄTS-
SICHERUNG ...

KUNDENSYSTEME

WCS – WAREHOUSE CONTROL SYSTEM

SPS 01 SPS 02 SPS 03 SPS 04 SPS 05 SPS 06 SPS 07

MASCHINENSTEUERUNG

1806763_BRO_WCS_RZ09.indd   1 24.08.18   09:51



BEUMER 
stretch hood©

BEUMER 
paletpac©

Annahme/Wareneingang
Der Wareneingang in einem Verteilzentrum kann 

verschiedene kundenspezifische Prozesse abbilden. 

Hier unterscheiden sich z.B. die Qualitätssicherung 

und das Reklamationshandling vom Handling 

des normalen Warenstroms in das Lager. 

Geschwindigkeit und Effizienz sind von großer 

Bedeutung, um Kosten und Durchlaufzeiten 

zu minimieren. Das WCS schafft beste 

Voraussetzungen, um diese Anforderungen  

optimal zu erfüllen.

Erzeugung von Kommissionier-  
und Sortieraufträgen
Aus dem Gesamtumfang der Artikelbestellungen 

werden verarbeitungsfähige Kommissionieraufträge 

sowie Sortieraufträge erstellt. Die Aufträge werden 

durch das WCS für die jeweilige Anlage optimiert.

Kommissionierung
In der Kommissionierung werden die Bestellungen 

aus dem Lager bereitgestellt. Das WCS unterstützt 

verschiedene Kommissioniermethoden. 

Value-Added-Services
In das WCS können zusätzliche Dienstleistungen 

wie z.B. ein kundenspezifischer Aufdruck integriert 

werden.

Vorsortierung
Die Vorsortierung der aus dem Pickprozess  

erhaltenen Artikel ermöglicht eine batchüber-

greifende Pickmethode. Für die weitere auf-

tragsbezogene Sortierung werden die Artikel 

vorsortiert.

Batch-Buffer (Sortierpuffer)
Der Batch-Buffer entkoppelt die Kommissionierung 

und die Sortierung. Beide Prozesse können so 

unabhängig von der aktuellen Auslastung optimiert 

durchgeführt und über das WCS gesteuert werden.

Routing
Das Routing der einzelnen Artikel auf den 

Förderstrecken kann anhand der aktuellen 

Leistung oder anhand eines Artikeltyps, z.B. „nicht 

sortierfähig“, individuell angepasst werden. Über 

das Routing stellt das WCS den optimalen Weg des 

Artikels sicher und garantiert eine gleichmäßige 

Lastverteilung.

Sortierung
Abhängig von den aktuellen Sortierdaten wie 

Leistung, Status und Auftragsdetails können z.B. 

die Kommissionierung, Zuführ-/Abführstrecken 

sowie der Versandbereich, etwa zur Bereitstellung 

von speziellem Verpackungsmaterial, über das WCS 

gesteuert werden.

Put-to-Light
Put-to-Light-Lösungen werden insbesondere bei 

kleineren Kundenbestellungen angewendet. Eine 

Nachsortierung geringerer Bestellmengen erhöht 

die Sortierleistung, da eine Endstelle für mehrere 

Kunden genutzt wird. Das WCS integriert diese 

Lösungen in die Gesamtprozesskette.

Print/Apply
Auch das automatische Bereitstellen und Anbringen 

der zum Versand der Waren erforderlichen Versand-

labels lässt sich über das WCS ansteuern und 

koordinieren.

Adaptive Order Selection (AOS)
AOS steuert das optimale Zusammenspiel von 

Sortier- und Fördertechnik. Durch AOS können 

Durchsatzsteigerungen erzielt werden, indem Daten 

aus Fördertechnik und Puffer verwendet werden.

Der modulare Aufbau der Software 
ermöglicht die Integration von 
kundenspezifischen Prozessen. 
Diese beschränken sich nicht nur 
auf den Logistikbereich, sondern 
können auch weitere Funktionen 
wie Fertigung und Versand ein-
binden.

EFFIZIENTE PROZESSLENKUNG
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